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Vorwort

Das DVGW-Arbeitsblatt G 1020 trägt als Teil des DVGW-Regelwerkes durch eine Qualitätssicherung für 

Gasinstallationen dazu bei, dass der Betreiber seiner Verantwortung und somit seiner Verkehrsicherungs-

pflicht nachkommt und die gesetzlichen Vorgaben sowie die Vorgaben der Aufsichtsbehörden (Energie-

aufsicht, Bauaufsicht) hinsichtlich der Sicherheit bei Gasinstallationen erfüllt werden. 

Das DVGW-Arbeitsblatt G 1020 gilt für Planung, Erstellung, Änderung, Instandhaltung und Betrieb der 

gesamten Gasinstallation und geht daher über den Zuständigkeitsbereich der Energieaufsicht hinaus. 

Zudem erwarten die Bauaufsichtsbehörden vom Gasfach im Rahmen seiner eigenverantwortlichen 

Regelsetzung, dass die Sicherheit von Gasinstallationen über das allgemein geforderte Maß hinausgeht, 

wie z. B. Maßnahmen zur Abwehr von Eingriffen unbefugter Dritter.

Der Betreiber ist für den sicheren Betrieb der gesamten Gasinstallation bis zur Abgasausmündung mit 

Ausnahme der Hauptabsperreinrichtung (HAE), der Messeinrichtung und des Gas-Druckregelgerätes, die 

nicht in seinem Eigentum stehen, verantwortlich.

Bei der Wahrnehmung seiner Verkehrssicherungspflicht bedarf der Betreiber der Unterstützung durch 

Netzbetreiber (NB), Vertragsinstallationsunternehmen (VIU), Bezirksschornsteinfegermeister (BSM) und 

ggf. Messstellenbetreiber (MSB). Dieses Zusammenwirken ist Bestandteil der Eigenverantwortlichkeit des 

Gasfaches für eine sichere Gasversorgung.

Das DVGW-Arbeitsblatt gilt hinsichtlich der Qualitätssicherung des Betriebes auch für bestehende Gas-

installationen.

Dieses Arbeitsblatt ersetzt die DVGW-Arbeitsblätter G 665 und G 666.

Frühere Ausgaben

DVGW G 665:1972-10

DVGW G 666:1972-10
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